
Hygieneregeln für die Gäste 
der Vertretung des Landes Baden-Württemberg beim Bund 

im Zusammenhang mit dem SARS-CoV-2 Virus
1.

Wir bitten Sie, von einem Besuch in der Landesvertretung abzusehen, wenn Sie sich krank fühlen.
2.

Generell gilt in der gesamten Landesvertretung den Mindestabstand von 1,5 Metern 
zu Ihren Mitmenschen zu wahren. 

3.
Grundsätzlich besteht innerhalb des Gebäudes der Landesvertretung die Verpflichtung zum korrekten Tragen 
(über Mund und Nase) einer FFP2/3/KN95-Maske. Sofern Sie sich an einem Stehtisch- oder Sitzplatz mit 

Mindestabstand bzw. im Gästezimmer aufhalten, kann die Maske abgelegt werden.
4.

Praktizieren Sie eine gute Handhygiene, 
halten Sie die Hust- und Niesetikette ein und verzichten Sie auf  Händeschütteln und Umarmungen.

5.
Innerhalb der Räume und Aufzüge gelten maximale Personenzahlen. 

Beachten Sie die Abstandsmarkierungen am Boden.
6.

Stoßlüften: Lüften Sie regelmäßig und gründlich innerhalb der Räume und Gästezimmer. 
7.

Gäste und Dienstleister müssen nach den 3G-Regelungen ein negatives Testergebnis eines aktuellen  
PoC-Antigen-Tests (max. 24 Stunden) vorweisen. Geimpfte (ab dem 15. Tag nach vollständiger Impfung)  
oder genesene Personen (mind. 6 Monate nach Positivtestung und mind. 14 Tage nach erster Impfung bzw. 

mindestens 28 Tage und höchstens 6 Monate nach Positivtestung) ausgenommen.  
Nachweise sind vorzulegen. 

8.
Veranstaltungen sowie Übernachtungen im Gästehaus der Landesvertretung dürfen nur nach den  

2G Plus-Regelungen (Zugang ausschließlich für geimpfte und genesene Personen, zusätzlich Maskenpflicht 
und bei Veranstaltungen negativ getestet bzw. geboostert) stattfinden. Nachweise sind in Form eines  

QR-Codes vorzulegen. Ausgenommen davon sind Personen bis 18 Jahre. Sie müssen getestet sein.  
Kinder bis 6 Jahre sowie Schüler bis 18 Jahre mit regelmäßiger schulischer Testung sind von der Testpflicht ausgenommen. 
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